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ruj bei Trommelſchlag ober Trompeten: 
ſchall, durch Mitteilung an bie Gemeinde⸗ 
bebörde, durch Anichlag an öffentlichen 
Plägen und durch öffentliche Blätter, Mit 
ber erfolgten Eaunannun geht bie 
er Gewalt an bie Deilitärbefebls 
baber über, jo daß bie Ziviiverwaltungg« 
und bie Kommunalbehörben ben Anord⸗ 
nungen der Militürbefehlshaber Folge zu 
feiften haben. Seihgeitig Fönnen auch 
das freie Vereins⸗ und Verfammlungss 
recht, das Recht, daß niemand feinem or- 
dentlichen Richter entzogen werden barf, 
bie Freiheit der Prefie, die Nechte, welche 
fich auf Unverletlichfeit der Wohnung und 
die perfönliche Freiheit beziehen, für bie 
Dauer des Ausnabmezuftandbs fujpenbiert 
werben, und es hängt Febiglich bon beim 
Ermeſſen bes fommandierenden Militär 
befehlshabers ab, welche Beſchrͤnkungen 
er an bie Stelle der hierüber fonft gelten⸗ 
den Beflinnmungen treten laſſen will, Hält 
es berfelbe oder das Staatsminifterium 
für nötig, bie ordentlichen Gerichte zu ſus⸗ 
vpenbieren, ; treten an die Stelle derſel⸗ 
ben die Kriegsgerichte, welche befon= 
ders bie Verbrechen des Aufruhrs, Hoch⸗ 
verrats, Landesverrats, ber thätlichen Wi— 
derſeung, ber Meuterei, der Plünderung, 
der Erpreifung, der Berleitung der Sol- 
baten zum eg ober zu Vergeben 
gegen die militärifche Zucht und Ordtrung 
zur — und Beſtrafung über 
wieſen erhalten. Die Kriegsgerichte werden 
aus Offizieren und Zivilrichtern zuſam⸗ 
mengefeßt; in eingefehloffenen F MER 
Fünnen an Stelle ber Zivilrichter ſelbſt 
Kommunalbeamte bazır genommen wer⸗ 
ben. Das Verfahren ıft ein ſehr ſumma⸗ 
riſches, das fogen. ſtandrechtliche. Die 
Verhandlungen find öffentlich und münd⸗ 
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den fie bewohnten, zu erwerben und zu Re ng nad Erfhöpfung ber ver: 
beſihen, ol > —* dis in bem fremden ungen gel 

Staat ni aben und Laften den Beiftand bes B anrufen ober 

untermorfen A fein als deſſen eigne | durch die Umſtände verhindert fein wiirde 

ten. Ebenfo war bie ® “ dieſe Hilfe zu begehren, ober wenn e8 


des aus einem Bundes= um eine „ welche 
in ben a der ben Anzichenden | innere Sicherheit des gefamten Bundes 
erweisl — a — — und mehrere Bundes⸗ 
Ba een ten ausbehnte, Streitigfeiten 
„in der en Ali {Bien engen Staierungenun 
ms — in andern BER Landſtãuden fonnten an ben Bunb 
— EN ebracht werben, unb zwar — 
ra in das ebieBilbungeines Bundes ⸗ 

ſtand; ende gerichts v 


Vaterland im Die 

Ind be ine una Nachteuer,|ber Bunbesbechli äe fie br une hr 
Vermögen aus bem einen in ben el Kichter⸗ 

Kr — würde. Iprüge e — — 

Auch die Pıehfreiheit war bunbesgrunbs Der beats wtion, über 

gefegtich verheißen, aber ai" durch — — vom 


—ä 
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heitsbejhluß 

Reichstags. ber e 

Berkhe EN en 
dertreti 


e verantwort⸗ 


——— Fey jetzt 


rap ache iſt. dem 


ge 
—— und auch das — 
ich abhängig an be Eiſen⸗ 


Re Sfinan x Die Einnahmen 
— * nu aan unüchſt aus Er⸗m 


der Averſa ſowie 
der ahnt tl Berbrauchsfteuern, 
Als ſolche find — ntweinz, n 
es. Salz und Tabaffeer ein: 


——6 (dj. d. —S—— 


r u bes Bu Zünbes-, 


ir: | feinen äiic 
Einnahmen 


owi mi — SE 
Braus, — et 


Deutjches Reich Reihsfinanzen). 


Be RR Dasete ut für die drei 
a 
an 


Bien jene Süpleran 
auch 

Da fommen bann bie 
poſt⸗ und Tele 


— und 
welche in Anf diefer Ber- 


Enten, 
zug. Im eher or! > — 


en dem en 
en 
jerner bie — * au öl 
in Erbe ommenden je 
a fen! Bas hm ber fonbe bes 
"bie ——— aus — —* 


= 

— die Se ae Geste, abe, Kai 

439 Crisis 

—— org ng — 

— — 
J 


Ver⸗eiſenbahnverwal 






jet; 
mean 
13 tatsjahr, 
beginnt, feſtgeſebt. ift über bie 
B aller des Reichs 
Be: | Gmttanung jüdefi Dec = 
n u 

hr em Reichshaus 18etar für 1081 
= | bis 1882 Balanciert bie Ei mit der 
— in der Summe von 592,956,554 
—— — llen und 

rn iſt a 5 — 

— — — 

euer 


A t 


rbb m. Si 


Een = F 
mit 6,106,900 Mf.we 
Aa HH ftatiftifche Gepiühr mit 
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wollzieher, der Notare, bie ©. ber 
Zeugen und Sa erftändig digen, Derftegel| e 
nach find Mi ar — oder Tar⸗ 
ordnungen fi 


engejent ür das Deutſ 
Reich indbefon € Ente die mit dem Ge⸗ 
richtöwefen im —— ſtehenden 
ir neuerbin; eine he 


Kg 
vom 30. 2 


u große 
— Greg be dh il — 
er eine Hera) ng 
Ni € &,, namentlich Hs 
Geriötsvoßieher eben, — Mn 
dann ung gebracht, un 
tag b Die verb beten peulfehen * 
rungen re ea er 
getreten. ©. auch Statiſtiſche Gebühr. 
Geburtsregifler, ſ. Stanbes e 


Gefangen Hin en eine Denfgen 
ein en! 
b. 5. bie de ober dauernde 
Eniziehung Be BE en, faın 
nur bann Er —— t erjcheinen, 
* das — auf die 
un de Ar — bi i 
unb ber ibn gefangen erzu ein 
= ohne Befugnis kann | dai 
— derfhiebene Ye fei es in einer 
amtlichen Stellung, ſei es in einem Züch⸗ 
tigungsrecht ober in ber Fürſorge für 
einen eöfranten, Segrünbekjein. Fehlt 
es aber an einer ſolchen Berechtigu— ng, 1° 
ericheint die G. als ein wiberrechtlich 
riff In bie perfönliche Freiheit er wo⸗ 
fern fi id nicht ewa alß bad Weribunge- 
mittel eined BE aa * 


— an und fih als = 
n. Das Nie choſtra 
—— 2 ter nf 
59 vorſatzlich und wi ei 
Ku —— 
nlichen re 
—3* Gefängnis bis zu d 


amter. 


von | 





Geburtsregifter — Gefüngnisſtrafe. 


ei — bie Freiheitsentziehu 
— FR —— 
ce — 
it Beraubten N r 
usftrafe bis zu 10 Jahren und b 


mildernben Umftänden Gefüi 
nicht unter einem Monat ein. qu 
ba3 | ftrafbar erſcheint es aber, wenn die 
Es jo Dan Me Be zwar nad) 
= | Maßgabe bes 3 239 ‚aber mins 
e | helene ah Se] nn 2 Ka 
a ne 
auf Ber r 

Umter au die Dauer ung 


elb 8 3u5 erkannt 

du Se em nen ke 
se Artikel in — 
EA an — MR 


ie Em iſt N neigen 9 erörtert 


worben, 
Ulmer — ie ber oe. in ihr 
Programm mit aufgenommen 
rg Ar — spe 
r geeignete und im 
en vielfad, betriebene 
brifation, deren — Cie mac 
wird. Übrigens bat eine nene! 
Ki — je ne 
rren * welche dem FAN 


hen 
ige 


öäbigung bewah 
Beh 7 * — Sinn 
über! nung für 


bi 
A - = 
enge 
man nach dem Beutfehen Steaffujlem 


ee | unter eine befonbere, minber ſchwere 
ber Sreieitffe Diele ©, we 
ter als die Zuchthaueſtraſe und ſchwerer 
als bie Feſtu gel und bie ein nche Haft, 
aber binfichtli Dauer zumeift von ber 
Feſtungshaft übertroffen wird, kann nad) 


} 

















196 Geldhandel — Gemeinde, 


ü ficherte, daß | politiichen Aufgabe — in örte 
en — ebene — ee Geifeln 4 ern Han i 

(Ötages) mit fortnahm, auch wohl J— 

den ———— mitfahren Tieß, um fo] bi ee —— 

die ng bon einer Gefä rbung ber — r 


Bevölleru iger groie® 
eng abzuhalten, Die Erz — Be — ſt vom 


SE e ben erst klner 
), war die n 
50 — — a ein ih di de 


teit 
el; a —— 
—D—— mtr gewiſſe politiſche Au! — 
rat ange * gilt namentlich von dem Ge⸗ 
elöftrafe (Geldbuße), — in innern und der 3* 
en eines Schu mal 1. d.). Den 
eu eſtimmten —— beſondere ie Srtspol bee, sie 
Ki “us her a als ARE ommen Sie —— 
ven Handlun⸗ denen zume 
Übertretungen, ſon⸗ verwallun ſidien 
—* auch — 9 Sodann je Cache) Sn. 


Banane und — "men Rs * 
ak min en Din — fang, Aber Dies er Haupte 
anne Verge FR, bei neo aan ber e: Dazu 

Een Me. Ba die Fuͤrſorge für b —— Stra⸗ 
— — ER Een de Eh ai fir Aber ei Se . ar 
gebiets quchedtid) gen örte hu kilben Pan (1. Bolie 


es ir urkundliche — (Ge: ch Während = t bie Gemein= 


—— en, ſich vor ht zu die Oberanfficht des 
ftellen. — nnte alsbann erg 


ungeführbet vor N = — im Staat entſtel wilde — 
ebenjo wieder — 5 im mol 
gast —— is, unter — er an 


) Sinn akuten Fade Sbrigfei iten zu beſtellen, ihr Verm 
Een Kar . erteilen; e8 kann I & u verwalten und buch autonomis 
en nn Ks. | eftimmungen bie eigne Gemeindes 
Das — weiter —— n (ſ Autos 
it ns — —— 53 den ei u ad wieda 
frofharen gr ‚für ws ka | ber ©. vo: — 
erteilt iſt. PT wenn ein auf Frei⸗ wenns x ſich in Deutfeland noch Liber: 
—S— e Anſtalten lucht triff = Hehnfbattiides gang Amen 
SRH bef Kb nb bewirtſcha Habe. & ents 


unter — a ber ie Ben 
worden ndene N Arge ber po⸗ 
elide Ein —— — itiſchen ah — Nealz, 


weſen, melden bie Berw ichung ber Alt, Nupungsgemeinbe a, 


— 
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Milita von Geniekorps 
Me um sun Wenikirappen 
Kon 


——— — 


Genoſſenſchaften. 


bis dang das norbbeutf 
vom A. De 1008, 


LES, Sabo 


of Erwerbs: an Sinjen 

Birtihaftsgenofjenihaften ——— 

auf Selbfthilfe gegründelen wirt J— Eee 

lichen Bereinigungen oder, io 

Genofienichaft — definiert, Sefell — — 

— en Siena, When en Ks na ahnen dr 

welche die Förderung bes bes — Handelsgefegb: Er 

Fee ea su see Bennumb Berbinblifeteneinachen Gips 
em emein n enum indlichfe 1, Eigen= 

betriebs 3 fen. Diet Verdienſt, das | tum und — tean — 


in Deutſchland ein⸗ De 


Genoſſenſchaftsweſen 
eat und zu ober "Blüte bracht zu verkla 
Inte, gebührt 
ih), eb, 29, — 
lebend, — preußif 
beamter. Sc ey 0 in feis 
ner Baterſtadt bie erſte Aſſo — eine 
Kranken: und Sterbefafie. elbe war 
dayu namentlich durch bas en Vor⸗ 
angeregt worden. en 
Anfanı Biel ahrhunderts Ar ich 
Ss — mi mgengebilbet, we 
bem Großlapital bie Rrüfte bes 
— und Arbeiterftands 5 u ſam⸗ 
meln amd dem Kleinen Mann eine re 
öfonomifche Selbjtänbigkeit zu fichern fur 
ten. Den erſten — ründete 
ulze 1850 eben Delitzſch. Selbft: | w 


I 
ER and Solbarat np ndlagen 


— 
Keen in einer genoſſen⸗ 


eine Ge intfrebi it be 
* — Mitali für die Schulden der 
jenfchaft mit feinem geſainten Ver⸗ | Borfta 

ae cn ch —— ungemein raſcher 

gip Bahn, und 

ir Bann, nr ihren fand” eine 
großartige Organijation von Erwerbs: 
una Satgenfenfgafiente Durch 


Partitulargefekgebung wurde 
—— — Bei | — 7, na⸗ 
ei im m einigen ans 


bern beutfehen —X — geregelt, 


— 


Ban So wird zu 


en erw 
werden. — 


iſti 
— — 


— 

nahme einer nme 

Dieſe letztere muß 

= — 
te ſwerei 

Ric, eigene dm Serena | & 


— mu — 
icht, in deſſen Bezirk bie 

—— en 
[N 
Dose mn bem —— 


J in das —— 







ches, wo ein 
einen Teil des bildet, ein; 
veröffentlicht — 


und im Ausz — act m End 
— 


Genoſſenſcha 
von — 
dern von ben R 
chafter — — 
lmiſſen a und "der ee 
Sen gegenüber, von dem 
Aufjichtsrat und von der 


un 
EINE UCE: 
— Kane, ee 
—— he ——— 
vereine; Vereine zur Anfertigung vom 


202 Gentleman — Gericht. " 


rechtliche © 5 ber Erwerbs und Wirt: | Grunbberren zur Ausilbung 
baftsgenoffenf — —— elbe, | wie ein nutzbares übertragen 
— ⸗ er Krebitvereine als Volks: | wurde (Private, Batr montalges 


* ——— eh ri — —— — 
umvereine (2. Aut eis feiteine Gericht&barfeit an 
Ber Witte — über en — iſt joe, — tif 


Kraus, 
ua, by 60 f s. er ji uhr. 


er el ea * 5 ner Perſon, vor einem beftininien ©. 
— Gentlemen), in in ——— —— — nes 
eichnun r n n er 
3 ober a ag welt ee ee den Vehtenreinn teen abge 
sl Beige us A ve = I anen Geri linden, ande ER 
I n; im gefelligen ang ein | jon allgemeinen Gerichtsjtand, 
Bann von A Anfı we Beendet Moni ses u bee am, bei dem ©. 


A ; gentlemanlike, achen ift zus 
in Inder Kia St — — 3 Fee a 

Gentry L a er 2 inbet, in tele —— fon 
* 9 —A der 


eichnung gan 
x, wel nit Sur Nob men and 
ae ren, — aus ſeht A fites des Anı Seinen und we &r- 
Fa en ſammen m weiten Sinn | greifung vor. für Bejondere ee 
—— riſten, Geiſtliche, von Perſonen, namentlich für bi 
„Be und Banfiers zu iu a gerechnet. | glieder fürſtlicher Ne und fiir Mili- 
i —— Be — und hen, 
etimmte Fichteramtlide — Handeisfacen, geordnete befondere 
nung ür das gers tli Gerichtsftand wird als tivilegierter 
Aug er ichts artett (Su Sit oder erimierter net. Geridytö= 
tion), die bon ber Staatsgewalt und organifation erihtsorbnung, 
witfe Beamte mte verlichene Befugniszur —— el —— 
n|nifation) ift die 


fei 

Ba Kehnehueiigfeiten (At ioite richtun⸗ — 

en, piuilprogeh zehſachen, Zivils| Gerichtöverfafung find ee Pe 
ride arfeit), & es von Straf: | Nechtsfachen vor ben ee 
erh intinal-) Sadyen Straf-, Krimis| wi Be vor Kollegia ses 
— ET ld es ven wie en. Di ü udn 

jenheiten, bei und unpa un 

et iolen "Wert erſonen aber auch = 9 
befleht, Br bei denen bie Mit: | und diefelbe Nechts ——— 
wirkung ber Gerichtsbehörden vorzugsverſchiedene — —— ge⸗ 
weiſe am deswillen eintritt, um — bracht werben kann, 
ken no Whehteveri den Nachweis von Nech- | Verhältnis der Über- une ——— 
ten und Rtechtsverhältniſſen une ſtehen ——— und An 
fen, wie bei ben Hypothele— bei 
bem Bormundfcaftswefen u. (frei- ver — u en 
willige Gerichtsbarkeit). — durch die Reich sh 
richtöbarkeit iſt eim weſentlicher Ausfluß das — u 
der Stantögewalt, wie der Rechtsſchuh 27. San. 1877, die grrilprone *— 
eine ber nufchen Aufgaben des Stants | vom’30. Jan. 1877, Die td» 
ift. Daß die Kir end rfeit im Mittel: | mung vom 1. Febr. 1877 und die Konz 
alter gleichwohl vielfach an Stävte undekursordnung vom 10. Febr. 1877 gere⸗ 














192 N N Fueros — Kufion. 


Pe ee 
Kriegsleiftungen. 





— Tat. 
i Saden, 


), im 


Sin R 
——— — 


iſierem 

‚ber Titel (»Dur 3 
Monarchen, m Raı 

Kiga a. 2m 





Gage — 


Gebühren. 


198 


©. 


Sage (hen, for. gabide), — be⸗ 
jener be —— 


ergantung), ——— 

Verlauf eg Gier Sing) Überjchuldeten, 
auch f. v. w. — er Gant- des 
haus; 






antmei= a 


Beth , Gewäpt leiſten, 


Is ei —— 
— (fra u ET 
—— — 


—— fie i in Preußen, Großbritan⸗ 


aus, Verfteigeru ng 
er, Auftionator; antregifter, Aufs | arg und Rußland befteht, während die 


nsfatalog; Gantmann, Konkurse 


j&uldner 
Garantie (franz.), bie Verbindlichkeit, 
für bie Dauer eines uftande ober u ben 
er eines Erei 
öffentlichen Recht — 
ach als das — des Staats für ein 
Ri ek * (. ——— 
rantie). Ferner ſpricht man vor ſtag 
ichen und von konſtitutionellen Ga= 
zantien, Back welche bie Stärke und bie 
Erhal tung berStaatsverfaffung, aber auch | befi 
iu —— ‚le 
re \ 
—— 


— 


franzöſiſche Kaiſergarde nad 1871 nicht 
—— ei —— Ka Preußen 
befteht ein befonberes Garbeforps mit 
dent Generalfommando in Berlin. Ein 
Kavallerieregiment besjelben führt bie 
Bezeichnung G. du corps. Das Garbe- 
forps ift nicht auf einen jpeziellen Bezirk 
ir Narr ſondern bezieht jeine ausneh⸗ 
mend gut gewachienen, gleihmärig großen 
en en En DR Hate Eu 
anz.), Date 
I5 et Ort ſelbſt. 


ir " in — 
wird, 














nu 
En welche hierauf ben, 


einzelnen ergangen. 
teim, SL. au, Teil 7, |intendant 


Em ner —— in | ver 


SEEH 


win 
— it Seal 
Aierhei." Wal — der Genen 
—— 


he RT 
— y 

















er au 
l. — 


Air, tue He 



































Htopate 
eng 


inter pares) unter ber 
laatsan⸗ —— — 
‚m zum 
. d.); in ber ntiſchen bi 
Karat von re een her Bifihäf- 
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restliche Stellung bev Erwerbs⸗ un 


Itntencte) D 16 
1 erjelbe, 
Beten un Krebitver BU Itg: 
eiffer, Die 
once. uf 1 Sr ⸗ 
a — über deut 

Kraus, Die Ce 
lidarhaft (187 


a 
chulze⸗ —5 


ok 
Mehrzahl: Gentlemen in —— 
zeichnung für Mi Kann), 


—A— See 
ung und eine höhere Bil⸗ 
Aut Klon; im; jelligen Umgang ein 
Mann von Anjtand und Lebensart, bon 
ehrenbaftern — gentlemanlike, 
in ber ni ) 
— ; 
eichnung der ‚aut 
er 
ren, oft aber au va 
8) le ner. weitern Sinn 
werben Gus Bei, Safe, Geiftliche, 
iere und Bankiers zur ©. gerechnet. 
im tn Rn Be ee 
pflege bejtimmte 
a a In 
Ken; —S— gi Welt: 
t Kon), ms don SH a tan 
——— 
ei e8 von 
Singen Reden Reiten ivil⸗ 
ſachen, 


— e af 
erichtsbarkeit), 

Ri minal-)Sachen Strafe, Mich 
nal Se? — es von 


ke, Bl — een babur 
— Mit: S Nike aattabe In fr Regel vor 


Sentleman — Gericht, ' 


Gru zur bigen Aubllbung 
wie ein mut übertragen 
8 ne Bu — e⸗ 
t arfeit), un man auch der 
Geiftlichteiteine Gerichtebarkeit zu upeland, 
3 auf one ſtoriſche fie 
Karat —— in die neueſte 
€ u 
der a bor — 
nehmen, werben Ger an 
(dormı) — So . in bürs 


erli DRechtöftteit tem, 
Dh er 


wo fie ve 


2 
tü ee ante 


3 Iperioreland mit — 
ober erimierter 
=|organifation 

Geri — 356 


niſat — 
Ari der — 
—— ſind minder wichtige 
vor den Einzelrichter, 
wi Al * 6 ver⸗ 
en. Die Möglichkeit einer beſonders 
endlichen und unparteiiichen Prüfung 


—— 
a 6 Gerichts— 
——— 
PR Fa 

mte Ein⸗ 


chiedene — nftanzen). 
— mn, zu einanber im 
nis der Über- und Unterordnung 






ten und Be Be me en (Obers und Unter — 
„ wie bei ben othefen 5 ir ons — DEE in bie Gericht 

dem Bormundfchafi en u. bal. fe Pe fung un gericht! —— 

Berne Serichtöbarkeit). gem durch bie Rei höfuftiggefepe und zwar 
ift ein wefentlicher U bas Gerid Nungegejeß vom 

* Sina ewalt, wie der Rechtsſchuß 27. 4877 bie dzeßordnung 

eine der weſentlichen he bes Staats | vom 30, Jan. - trafprojehord 

iſt. Daß die keit im Mittel: nung vom A. Sehr. 1877 und bie Kon- 

alter gleichwohl vielfad, an Städte und Fursorbnung vom 10, Febr. 1877 gere- 
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ſtreclungsge ſind ihnen die 
—0 ent Hßerw: en enbl 
— An und endlich 


Gericht (bürgerliche Rechtsſtreitigleiten). 


Die ii na, m Einf und Bst 
ns 


—— Auer | Verl — en die a he 


je 

Sn: 

Ian Sr N S)Rottegiafgeriike:|er 

e —— und zwar vor 
m: 


ie — ands, 
ei I 
h tung aan * in 
am 14 ei 
kreis u äne 
— 


= nur wer en Sander 


—— en — ber 


diejenigen Bü 
ten, welche 
nz zugewieſen en 34 An: 
gen einen Kaufman 
— — 00 


Kir ne unbefade Inden einen = 


— ——— 


ter — den und i it 
N Br en SR | ls Buc bie tn angeehten war 


angebörige, 
mit 


nase und Be: 
Die Landge⸗ 
der; 


die il N fta Si | 

n er In an 

= pers Sgeri 
(Be — ou die Ki 


das 
zumeift mit 


1 


ttel ber Be 
Adtägiger 


—— and Guter — Sache 


er 


kn 


ie zweitin 
ber Oberl 
Be 
en Verfü be 


einenochmali 
— ER 
Ned 
audit 14 Yucca si fee 
inen 
mine 10 
—— bedingt. Die 


olte Erbrte⸗ 
* 


— bi — heit un or bes —e— — 
nnen onatsfri N & 

Be CH fieben Mitgfi Eins 
Bas DS HT he ef be ma H up bei Borfigenben nad) u hr 


) | Verhandlung, tmelhefich eben {ebigf “af 






























































nur bei ber Kavallerie G. fon! ein: 
* — enannt). - 

General 

halt Kar — in Deu 

der Generaloberſt der In— 
fanterie ober Kavallerie und der Gene— 
— We eg 
mehr — tel ber Inſpekleure ber Ar— 
mee ober Ars ine afſen. Kommans 
—— G., der G., welcher an ber 
Spitze des Generaltommanbas eines 


en 
nb 


Generaladjutant — Genie. 


und | penteile (Arm und 
— eekorps 


19 
— Behörde, Derfelbe zerfällt in 


& G. für bie Ar 
a no lache Sy 
tionen). 


Genfer Konven 
jr mögen Stun ofen MN Hoc dem 


* 
Armeeko ird auch der | Lande, die Schweiz und eine Anzahl deut⸗ 
Ann fh On — — — mit Preußen N 
EEE rin insbefonbereber | dahin, daß — — 


Sejuitengeneral 
enetalapintant f. Abjutant. 

General eourt (engl., fpr. diennerdt 
tohrt), in ben meillen Ha [1 
Staaten j. v. w. Barlament. 

in Sage er —— 
meine Angelegenheiten, — u 
Kb Bl insbefondere bei ie 

Jun biejenii — Ange, „nis un 


m all en, 
= hehe 
110 


egangen wird. 
ee fon +f. Konfjul. 
Generalpa 3* w. Amnetie | % 


r 
(. Scheel un 
= — — in 
rtretung bes 


5 in den Nie⸗ 
en SE HR 

en, we ou⸗ 
verãnitatsrechte der Nepubli ausübten, 


* * l u oft fo bezeichret 
Inc id Me ‚ber 633 — 

— K erlande (f. b.). 
ab bien tr Borbereitung ber 

ber Armee und zur 


a ber Heerführer beſtimmte 


n —— De vorbereitenben Ver⸗ 
gen “2 un burg und in a 
ten 5. Of. 1868 bie Vertreter von 


—— 
= | ändern Bergen Republik, zeit 


Eures 


Ab, ice iſt fees rote Kreuz auf 
für Gebäube, Berbandpläge zc. auf 
* * für Kuätıh an a a 


tut 9 i⸗ 
ht 


npflege mehr und mehr 
— = im den ein an, le 
e au inte Organijation erhalten. 
Vol. —— en ber 
umanität gegen bie Grete iegs 
1869); Schmidt» ——— en, Das 
tingip ber &. 8. (1874); Lüber, Die 
.K. (1876); Rnorr, Entw 
und Geſſaltung bes Heeresfanitii 
ber — Staaten (1880). 


ng. , {p v. fat. 
ee or Oel hi Ki ha Sp 
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x zum Abgeorbne r erium, w = 
ie! i - a. das Bei Eee il Kol Beinen * er Birtgen bee 
en ‚im vi D der 
J — Ya | bereits feit en — nz —— der 


Shan er — iſt. u unter! “ir und Soli 
* igerg — (U 


t von 60, 35 — bem Min 


— ab — ieder bejchluß J —— 
er T r u 
I Sedes von Geben ba a u del und er —— 
itig — en — J— 1 bermalen Se ne 


onie Gefcyäfts ſeinen 
— Ni Vizepräſidenten und 
eiftfiil * Kö On er Sitzungs as 
periode. des Abge⸗ ſonderer — eben. Neben 
nun me von der⸗ | dem Staate miniſterium und unabhängig 
eichtags im we⸗ von bemjelben fiehen bie Oberrech— 
— zur —— die Redner nungska mmer in Potsbam zur Reit 
nach der Reihen yum teolle des gefamten Stantsrechnun: 
Wort Beni ar nicht — m ſens ee die Staatsf oh —* 
1 bes Präſidenten zum Wort ge | miſſton in Berlin, Unmittelbar unter 
rufen —— eg er die Reichs⸗ dem Staatominiſterium Br folgende 
tagsabyeorbneten feine Dikten erhalten, Behörden: das Zentralbiveftorium ber 
beziehen bie Mitglieder bes nn Vermeſſungen, ber Gerichts je Ente 
— ben Reiſekoſten täglich 10 ſcheidung der Kompetenzfo der 
Ki ale Niemand kann g| ih Disziplinarhof für se ei Bes 
— beider Häufer fein. ante, ber Fönig für Ne 
h hebt her br, melder nal ven | une ange sn eifngsfommifion ik 
= eht der v nad) dent | tum ie Pr million 
pruch Friedrichs Gr. der erſte Die⸗ Höhere Ber Berwaltungsbeamte, das littera= 
Staats ift. Jom fieht als oberfte | vifhe Bürcan des Staatsminifterlums, 
kl Br ein n Bringen tr er ullaprn ii —— He 
eite, welcher aus den Prii unbköni ve enStaatsangeigerö« 
königlichen Daujed, aus ben; Selßmarfäte | und I en ber Gefepfanm 
fen, ben altiven Stantsminiftern, dem Dan $ ea are 
— der —— ſind * elbar unterſtellt; die Gene— 
ed und des Mili⸗ ralordenskommiſſion, bie Staatsarchive 
tits 80 8, ben kommandie⸗ a. das Ge jepfammlungsamt. Bon dem 
renden Generalen un "Operpräfi benten, | S: Mad tr iniſterium 
ſofern dieſelben in ber Reſidenz anweſend des königlichen Hauſes getreunt, vo 
ey und ben vom König beſonders im | welchem bas Heroldsamt, das li 
$ Kollegium berufenen Staatsdienern | Hausardiv, die Heflanmer ber Fünig« 


i 
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lichen Familiengüter und bag Landesanſtall bie Bergalabemie 
Bahn des Königs fiir die Atlane Berlin, — — Banbenutatlon, I 
en, ebenſo wie basjenige fü ee technifche okommiſſion und 

5 — enheiten — as die techniſchen Rommiſſſonen zur Abnahme 
die einzelnen inifterie betrifft ber eriten Staatsprüfung im Baus und 
u it bas Miniſterium vr) Susnärtige n| Ma — uſtizmini 

rium reſſortiert, al von den 


enheiten je — 
— Reis ar 
men übernommen (j. Reihsbehör- 
en). Das Finanzminifterium zer- 


— in bie drei Abteilungen für Etats⸗ I 


und Kaffenwefen, für birefte Steuern | bem 
und für die Verwaltung der indirekten 
Steuern. Bon bemfelben rejjortieren bie 
General: Lotteriebireftion, bie Generals 
—— die Minzanftalten, bie Ges 
neralbireftion ber allgemeinen Wilwenver: 
pflegungsanſtalt, bie ee a b.)|r 
und bie Hauptverwaltung ber Staats 
ſchulden. Minifteriumbergeit- 
lien, Unterrihtss und Mebizi- 
nalangelegenheiten zerfällt in drei 
Abteilungen fir bie drei Zweige ber Ver: 
waltun — übertragen iſt. Unter 
biefen Miniſterium ftehen bie Kommiſſion 
für bie Erforſchung und Erhaltung ber 
Kunſtdenkmaäler, die — De 
putation für bas Medi inalweſen, die tech= 
niſche Kommiffion fir pa 
Angele; nee, bie Fönigliche Atadernie 
der Willenichaften, die — Alademie 
ber Künſte, die königlichen Muſeen, Na 
tionalgalerie, Bibliothel, Rauch⸗ Ka 
Sternwarte, botanijcher Garten, geobäti- 
(Sem ai fitut Bi bie — ——— 
en Gradmeſſung, Heilanſtalt ver Cha— 
rilee in Berlin unddie litterariichen, mufir 
kaliſchen und artiſtiſchen Sadverjtändigen- 
vereine für bie preußif en Staaten. Unter 
bem Hanbelsmini Sr rn bie 
techni Deputation fü Das |d 
Minifterium der Menttigen Arz|ver 
beiten zerfällt in nd, — fiir 
Bergweſen, für dieBerwaltung ber Staate« | der: 
eifenbahnen, für die Verwaltung des Bau- 
— und für die tung de Stantör 
cht über bie Privatbahnen. Bon dem⸗ 
elben reifortieren Die Oberbergämter in 
reblau, Halle, Klausıhal, Dortmund 
0 Bonn mit den ihnen unterjtelften 
Keen Bergbehörden. Außerdem ftehen 
unter diefem Minifterium: die geologiſche 


— ni⸗ 


es, für I Invalidenweſ⸗ 
ement für das en zu⸗ 
— mmen. u ——— noch 
ungen perfönlichen 
hen Ki das Re monteweſen — 


nalabteilung. Das Kriegamin! 
Belt au als — 
— 
wefen auf Koſten Fer 


— Militär 
—— und das deut 

wie die Marine (f. Kan er, une 
Tiche Reichöinftitution betrachtet wirb (j. 
— es Reich), Vom Miniftes 
rium für Landwirtſchaft, Domäs 


nen und Forſten Abteilungen) 
vefjortieren das Qandesökonomief — 
bie techniſche Deputation für das Vet 
närwelen, die Zentralmoorkommiſſion, das 
Oberlandestult turgericht, die lanbſchaftli⸗ 
Fr Krebitinftitute, bie höhern landwirt⸗ 
ftlichen — die Tierarznei⸗ 
ein Berlin, bie A zur Foͤrde⸗ 
— des Gartenbau, di ie Haupt = und 
Sandgefiüte, bie —— 
kommiſſion und rſtalademie. 
Unter dem area fterium des 


Berlin. Außerdem ift 
amte innere Provinzial: 
— unterftellt, Die Monarchie zer⸗ 
ee Ar 13 A ee (j. —— an 
—— abgeſehen Sein a bo 10 
—— 


= ine bet a 
Ahenten ber Im art, Bonpe nen 
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V. Probin, Pofen, VII. Protinz heran 
Oberprüſidlum in Pofen. Oberpräfibium in 
11) Nenierungsbegirt Pofen mit ben ſereiſen (Land · | 19) — SoTsnaig m mit ben Kreiſen 
ratsämdern): Adelnau Birnbaum, Altona (Stabtkreis), Apen ⸗ 
Bomft (Wollftein), But (Neu Frau · Kader Eiternförbe, Eiberftebt (Tbnning), ang in 
Gar 85 hielten . — ————— 
treis), Pofen (Sandteeis), Sainter, & . yorjihen (gelbe), Oldenburg(Gisnan), Pin- 
Scärimm, — — on der Nönig« ‚Plön, Nenbeburg, Eihlehvig, Sege« 
19) Bromberg: Bromberg (Stadtkreis), Brom« mar (UWanbsberh), Süderbiffmarjchen 
bern (Landkreis), Gyarnitau, Chiefen, Inoro- borf) und Tondern. 
raziam, Kolmar, Mogilno, Schubin, Wirk XL — — 
und Wongrowitz Oberpräftbium in Hannover. 
VL Probinz Schlejien, —— ——— — 
Oberpraſidlum in Breslau. 1: Die) Halte 


19) Regierungsbezirl Breslau mit dem Streifen 
Ne srl nn 
au (Sandfreis), Brieg, Frontenſlein 
Habelſchwerdt. 





Hoya, 


—— 


21) Hildesbet 
— ——— 


Ken 
aut, IB, , Schweidnik, Stein : 
— Striegau Front, Wehen ee 
Dartenberg, mi — in Gele, 
Ro! dium ju 
14) Liegnif: Boltenhayı, aut, Freiftabt, — Roten einbang, Bi Bere, 
au, Gobergrainau (Goldberg), Bir | Staber Merfätrin an Beben Verden. i 
ee — rn Hönobrüd: Bejeubrä, Singen, Me, 
beshut, Lauban. 4 (Stadtkreis). Liegnitz 35) Aurih: Murih, Emden und Leer. 
Sanbtreis), Löwenberg, Lüben, nd 3 
a ae X. Provinz Meffalen, 
16) — venlhen — Grobe, * — in er 
au, . el Kreujburg, 8 eo! eglerungsbezirl r mit 
ſhüß, Dubrinig, Reiße, Neuſtadt. Op (Ganbratsänttern): hen Pre 
‚ Mofenberg, Mybnik, Tarno | Nocsfeld, Fildinghaufen, ö 
6, Toft« leltoit; (Bleroiß) und Labize. Sandeeis), Redlinghaufen, Stein- 
VIE Probing Sachſen, Furt (Burgfleinfurt), Tedlending und Wa⸗ 
DOpberpräfidium in Magdeburg, an 4 i 
16) Regierungebeziet Magdeburg mit den Streir ee) ei) Sim im Sale een dir 
Ten (Landratsäimtern): Aſchere leben (Quedlin · — 
ES ER, 
R berg: Altena, 
burg (Stadtkreis), Neu — —— ), Brilon, Dotte 
Sn 
1m —— Bit Dei Bent een Beckham 
tabtfreis) 


Mansfeld (Gebieastreis), Mansfelb (Sertreis 

‚ — 20) Neglerungsbezirt Maffel mit den Kreiſen 
afje 

Landratsämtern): Brranfenberg, 


— — — Duerfutt, 
—— a. €), Torgau, Weißenfels 


18) San u (Stadtkreis), Erfurt (Land · 
fi an \ . Weißenfee, 
nv jorbiß und Blegenräd Men). ar 


—— Langenſalza, Mihlgaus 


XI Probing Veſſen⸗ Naſſau, 
ſidlum in 


—— , Geräfelb, #3 


Rufe (kei), Bf Cat) 


mau, 
feß, 1 
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und ber Könige 


(Stabtfreis), Oberlahn 


Operpräftvium in oblenz. 
31) Robleny mit ben Streifen (Bandratsämtern): 


\ ] enheimt, Neur 

Fder Dal Pokrirehan ob —* Pen 

32) — — en Da Duſſel · 
dorf (Stadtkceis), Düffeldorf (Landtreis 
—— Elberfeld (nie, Ejfen 

( ), Eſſen (Sandfreis), Geldern, Olad- 
bad, Grevenbroich ——— Stempen, 
Kleve, ſtrefeld (Stabtfreis), eine 
heim ap Dan (nit) SR, Sl Solingen. 
33) as, ma ge rang 


es Polgeipräfium 
34) Zrier: Berntaftel, an Daun, Merzig, 
Ottiweiler, ‚ Eoarburg, 


Prüm, 
—— Trier are Trier (Lands 
), St. Wonbel und Wittlich. 
3) ah: Anden (Stadtkreis), Aachen (Bands 
trei2), Düren, (, Geifenfirchen, 


insberg, Nilih, Wal Moutjoie, 
ee er 


XL Hohenzollernjhe Lande. 

36) Regierung m Sinmaringen, welcher bie 
Dberämter zu Gammertingen, igerloch, 
Hechingen und Sigmaringen find, 

Rultus. 


sn rn Be Ei die Ber 


—— eh — Proj.), 
139784 U - 2 idrer Stonfefjionen (0,53 
339700 Israeliten (1,32 Proz.) 

Die Katholifen bilden namentlich i 


Beate en, Poſen, Weitfalen, Sefonbers 
aiterland, dann im ber Rhei * 


Preußen (Kultus, Gerichtsorganifation), 





nn 


en iſt ber 

6* za enrat ze Berlin 

iche Oberbehörbe ber Proteftanten. 
sen biefem fchen die Provingials 
Eonfiftorien_ zu Königsberg 


ie Bi Seffein In del, Du Kanbetaniie 
das 


An | tium over, bie Konz 
Ahorn Sa Kaffer and Yokskitem, 
o 


K 


nung Pam ie rn ” — 


altern Provinzen eine Generalfunobe 
ing Leben getreten, wozu Dann 
und fr ynoben fommen Syno⸗ 
—— — —— Sn 
— H hei at an 
eswig⸗ Holſtein eine 
— —— v- Die Ge um = 
Raffel und — ſi 
den, ins Leben getreten. 
ren rt mei 8 Beier: mans 
Poſen, u er: Breslau, 
5 amt 5 ft — 
unmittelbar unter dem eſte 
Kulm, Münſter, Paderborn, di 
beshein, Dsnabrüd, Fulda u 
burg * 8. — u bieje en re 
folge des —— nur zum Teil 
in 8 en tif), die Graf⸗ 
latz ſteht unter Erzbiſchof 
von Prag, während bie hohenzollernſchen 
Lande dem von Freiburg i. Br. unters 


— Die KR fan 
den überwiegenden Teil der es | ift da * Lei an — 
a barunter 167 Mitratgofften (8). d.). fepenbe —— ht ber Bee 





Preußen (Geriditsorganition). 


au Königäberg i. Pt. 


Li ie Ofpeengen) 
9 — — mit den eg 
urg, Hohenſteln, 
bau, Wartenburg und Willenb: 
Apectenkern: Barten, Bartenftein, Biſchofs · 
burg, Bifchofften, age Domman, Pr.» | 7) 
Eylau, Friedland, Gerbanen, Guttitabt, 
leilsberg 
burg, 
8) Braundberg: Braunsbe 
r el 


ſen, 
4) bag > D 
ven, Infterburg, Piltallen und Stallupdnen, 
6) Köntasderg 1. Pr.: Mlenburg, Fiſchhauſen, 
———— — Mehlauten, Pillau, 


0) au 


——— —S — ge 
en, Diemel, 


Airren und zit. 
IL Oberlanbesgeriht zu Marieniverber. 
(Bezirk; Weftpreufen —— rhes 


Deutfi 
1) Sandgerit Danzig mit den Anusgerichten: 
— Danzig — Karlhaus, Neue 


— 
3 u — Marlenwerder, Mewe, 


Schwe 
4) Kontth: "Balbenburg, Flatow, Pr.-Friebland, 
ammerftein, Stonit, Nandäburg, Schlohau, 
uchel, Jempelhurg 

5) Thorn; Briefen, Gollub, Kulm, Kulmſee, Lau 
tenburg, Löbau, Neumark, Strasburg, 

1. rege Berlin. 
(Bezirk Berlin und Brandenbusg ) 

1) Landgericht Berlin (2) mit ben —2 
ten: Altlandsberg, Berlin II, Bernau, Char ⸗ 
loltenburg, Höpenid, Königs »- Wufterhaufen, 
Liebenwalde, Mittenwalde, Nauen, Oranien- 

burg, Rirdorf, Spandau, weder ‚Zoflen. 

2) — a, ©.: Berstow, Wend.» Bds 

holz, Drofien, Frankfurt a. D., Fürſlenwalde, 

Mündeberg, Neppen, Seelow, Sonnenburg, 


Stortow, Zielenzig. 
3) — Foiſt, — ee 


Zriebel, 

9 —— 
eg ee Ludau, Clibben, 
gib a jenberg, Spremberg. 

5) Sandaberg a. M.: Arnswalde, Bärwalde, 


5 Biolla, ——2 
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Berliner, Driefen, Yriebeberg ENDE, Mir 
nigöberg i. NM, Küftein, — — 


4— —— 
otsdam: Baruth Beelltz, Belzig, 
denburg, Dahme, Viterbogt, Ludenwalbe, 
N Prenzlau: Angermünde, Briffow, Eberör 
walbe, Frelenwalde, Lychen, ———— 
Yan, Schwedt, ‚ Templin, Wrie · 


9) — — A 


” J 


n Banana 0re Ihm ad mit hen Mirtägnig> 
13 

—— Greifswald — —* 
Stralfund, Treptow a. T,, Wolgaft. 

2) Köslin: Bärwalde, Belgard, Buhlih, Kol 
Stargard: Dramburg, Sollnom, 

3 — —— 
Ale: Naugard, ‚ Re 


enwalde, Stargard, Treptow a. 
4 etettin: EEE 


| Y. Oberlandeägeridt zu Pofen. 
Geiirt — eff Du 


1) — — mit den Amtegerich · 
mei a. D., Inow · 
— Sasiicin, „een, Eins 








Thorn. 2) Onefen: — o, Tremeſſen, Won · 


growitz Wreſchen 
3) iſga: Bojanowo, Frauſtadt, Goſtyn, Koſten, 
Liſſa, Rawitſch, Schmiegel. 
et 


ln to 

6) Pojen: Obomit, 
Rogafen, Samter, Schrimm, 

) Schneidemühnl: Cjarnitau, Deutjchtrone, 
— ar 
Scäneidemühl, ; Wirfih, 

VI Oberlanbeßgeridht m Bredlau. 


1) Landgericht —— den Amtögerichten: 
Beuthen, Rattowih, Königshütte, Myslowih, 
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2) BresTau: Breslau, Kanik, Remartt, Win« 
9 En — Groitlau, Löwen, Ohlau, 


or 
9) lah: ‚Braten, Blah, Saite 
5) Bleiwih: Gleheih, Mcolat, Peiiteihem, 


0) Logan: Bauten L O. Freiflabt, ge 
— Halbau, Herrnfladt, N 
zolath, Reuſalz, Poltwig, Priebus, — 


Dei: 
„Bein, Kan —S— 
8 119er: Beagle, 
ken. Fran Ka, 
Deig, Shdnan, Schönberg. 


10) Neiße: attenberg, riedland, Rige, Neuftadt, 
DOberglogan, Ottmadau, 


u) Sis: —— ng, Medjibor, Die 
16, Prausni, Trachenberg 


— Wartenberg. 
12) 5 Großftreblit, Rp, ma 
—— Oppeln, 1 2 Ro« 
18) Hatibor: —* ugeett 


19) — ben, det Ge 


n —— Erfurt — den 
‚, Langenfalza, Müpthau 
merba, Tennfiebt, Sreffurt, Wei —— 
————— ——— Egeln, Grhnin · 
— DOfjersiehen, —E— 


EEE SEN " Atsteben, Bitterfeld, Detipfe, 
Eisleben, Ermsleben, Berbitebt, Grä 
den, Halle, Detteht, Könnern, Sr re 
Köbejün, Mansfeld, Merjeburg, Schti 
Mettin, — — 
4) Vagdeburg: Alten, 
m ee Sa 


leben, Reuftadt- Magbeburg, Schönebed, Staf- 
furt, Wanzleben, Molmirftebt, © 

5) Naumburg: Edartöberga, burg a. U, 
Helbrungen, Hohenmölfen, Rölleva, Lützen, 


Preußen (Geriätsorgnifation). 


—— 


0) Norbhaufen: Artern, Bleicherode 
, Erid, Grokbebungen, dind 
Deren. — Beehendorf, Biemarf, 
Garbelegen, Genthin, Jerichonw; Halde a: I, 


Er 
münde, ef s 
— een, mn 
Liebenwerda, MÜ . Sthlichen, 
Semiebebern, Torgan, Wittenberg, 
VI. Obe he Biel. 
1) Sandgeriäit re 
ona + 
ae 
ıfen, Strempe, Marne, 
—— — Eaar. 
— ehren Pos 
ensburg: 
heleeiäfiht, Sa „ gebeaisön, Dur 
fun, Kappelit, Led mie, 
Sähletwis, Son — —* Tommig 


—J—— Bramſtedt, Burg a. F. 


—— — 


—— Neuftadt, Nortorf, Oldenburg, 


Plon, Preeh, Rendsburg, Schenefeld, Schön· 
berg, Eegeb 


IX. Oberlau dt Gele. 
| Bet! ‚oder [mit von Elbinges 
rode und —— 


Pormont,) 

"In Landgeriht Aurich mit den Mntögerichten: 
Aurich, Berum, Emden, Eſens, Leer, Nor- 

‚ Wilyelmähaven, = 


den, Weener 
a — "Duberftabt, Ginbet, Giebolde · 


Sinn, "Wer, Sen, Senke, 


3) Hannover: Burgwedel, Hameln, über, 
renden Koi ie En m 


bet i Bo‘ P 
———— 3 an, Bohr 


98 neburg: Bergen, ae, Geile, Dannene 
berg, Aenhagen, Füchor, Yiineburg, Diebingen, 
Neubaus a, &,, Eoltau, Ülzen, Winfen a. b. @, 

6) Dsnabrüd: Ventpeim, Berjenbrüd, Diepholz, 
































{ „ F „Ki Ma \ T: Abterobe, r h 
De ngen, Malgar- u Altendorf, Arolſen. Viſch · 


pen Eihn 

, Quafenbrit, Eögel, merode, Gudend- 

— Bi | EINST EEE 
——— en, Naumburg, Nentershaufen ————— 
8) Berben: Achim, — aula, Nieverioifdungen, Oberfaufungen, Ro» 
i en, Dorum, Okefle ; ib, , Spangeite 

£ ol, Ro . —— Eur — fen, Wolrpagen “ 
Hingen, Spte, Udhte, Verden, Walsrode. |) Marburg: Amöneburg, ® Bieden: 











X. Oberlandesgericht zu Damm. 
Bezirk: Weitfalen und die rheinlandiſchen Streife 
Duisburg, vn [Stadt Rn Land], Mülgeim 


2 Luder — mit den Amtägerichten: 
Attendorn, Balve, Berleburg, 
dr, Bon, , Burbad), Förde, Frebeburg, | (Besirt 


Kirhhundem, Lansphe, Diarde 
ehe Bu m le ne iu 


berg, Medebach, Meſchede, Neheim, SR 
2) % Aefeld, Bünde, Gulersloh, 

Rübbedk., | 1) Landgericht frankfurt a. DL. mit ben Amis ⸗ 

Franlfurt a. M. Hom · 


an, Be a, A 


— burg v. d. 
— — Soeſt. Une, Fer 0 ———— SHaigerlod), St» 
4) Es ps Singen, 
Mülheim a. De Daheim Ben ut 3) — 2. Bruni, —— 
born, Limburg a. Marienberg, Na 
be a m eg en here —J , Runtet, Weilburg, Mehtar 
6) Hagen: Altena, Hagen, Herlag, im |) Neuwied: Iltentichen, Mebat, Daaben, 
ig a Mer ‚ Ehrenbreitftein, Hachenburg, Höhrs 
den, Plettenberg, Schwelm, Schwerte, Witten. RE Ru Ze 
7 EEE En, Bedum, — 5) Mlesbabın: ‚ Ballmerod, — 
—V— — — 
In? Sidinghanfen, Münfter, Glde, Rede 4 ; LLangenſchwal · 
— — Zedlenburg, Vreden, — eben, De Nüdesheint, 
berborn: 
6) Mean — x. Gemein pn e————— am 
— — ie * die Rheinprovinn [mit Ausnahme ber 
im, Paderborn, Rüthen, Stein. den Oberlandeägerichtä ns 
Kim, Warburg. Dranffurt a. M. per hie > 


XI Oberlandeögericht zu Safiel. u Aachen —* - 
Beyrk: Regierungsb mit Ausnahme bes Sale, Ale Hei, Bin, 
Rede ——— ag den —— — 


—— 
feld. Fulda, Gelnhauſen, Großenllider, Ha- | 3) I 
nau, Dilders, Langenfelbold, Meer · — 
Steinau, Wãchterabach, 


ber, 4) Giberfeib: Barmen, (Elberfeld, re; 
Staatsfegitort. 28 











u "nos BErReniun Baenand una ya Dice 
zu Safe für bas Glrftentum Walde 


Bur 
Tat ie u en —— ra fi 


— En ae Me 


j indem an 1 ——— 
— ar 


— — eines — von 


euern, 17,900, 


Des Tom kommen & Ken Slam a 























Primogenitur — Prife. 485 
i uptern Seronpring, 

YA Maar war Ni [im pe Bene N ft 39 
ia Kam Das Ganze it Kin oberri (nd Pincone S 
urpurnen Wappenzelt — fat iit Bei —— 
— re To aan Fact, ti ern Durhlaucht, 
5 — — 
— ae — 
Monar J 3 | Sen — —— unb deren Bes 
efher und Aentenietfatiicer Be Eu, es ‚nl nb Sth 
—— Schulze, Das Felonbers u 


il 
tentifie Stontereht anf Granklane bes] Prior (It. DB. vorangehenb ber 
eier — ‚2 2be.); rn 


3 ot 
Lasker, affune geſch 
©) . Sina Bm olgend (in N ——— 
nung ie a iR Br Er Is (in Ans Bis; 0 


und 
(ish) ——— — ber in Ballen gefiel, Prioret, Kto 
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preußiichen In ; | Ichont und nur, infoweit es 
& Hin. &ne ie f — Nu, ei new 
aatswejens vom ; en — 
{ee as Eigentum 


zu den eitöfei , 86.1); un. nur 

dran U er | Iiden Einale- To a u ale Kin 
), Cifigeburt, ind: durch le 
Tee Eadcrt ii, der Opa harte Du I t 
mit 2 x, wo e 
Maceige De Alten ber. älteften Ir Kite on 7 he 

Sutfinıd ee var % Goldre th (de — Kapere 
1486 Ihr bie Ruslande * re weite ji 
A Am omas buch Hausgefege ei it oe Ki Rent — 


geführt, ich durch 
princeps, frany-Prinee), ober b — 
cut Sa, Au Sites bie nicht Ve 
ia De Thronerbe Hei ei mien | mäte que "ug cr ro. zur 


— 


Privatrecht — 


it aufgenommen, wicht zum | fich 


Sin —— worden. Pa Dentjche 


—— 


— 

—E U 
a ae ba 
ERS Sonderrechte 2 iafeonsperfenen | rin | 
h > — eines 
o 


N funbe. 
oduft (lat.), Erzeugnis, Boden⸗ 
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nendes; Probu tenfanbel, — 
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He taherber fusßeugochnattfierunn 
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einen vor dein andern en € So 
unterſcheidet man z. B. bei Staaten 
nach — Größe und Machtſtellung 
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ber Moral erforberlich. Sein | mel: Stellung — 
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torien für bie tung und Ausbilbun 
her Der Beulen, ” 


nes Sg N. n und as ru Rechtsi e und ee bie 
mentlic auf dem Gebiet des Privatrechts BAR femben nit bem eine 
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bang ſtanden, beb, en neben bem and war es aus —Ax die Par⸗ 
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bas ——— ferium. Einzelne 
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HA für bie an bag Innere, 
eh un ür bie 
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Landrentens, 8 
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— Mitglieder. 
| 7 und 12 benannten Perfonen kön⸗ 
nen ihr Reiht durch Stellvertreter aus 
— ammer beſteht aus 
dneten, 35 b 


— Wahltreiſe Die Stabt 


eoroneten, wäl rend 


\ Stäbe in 24 — 


— iſt eine 
eordneten 


I See if übe if 
u m eb il ereinſtim⸗ 
ber beiden Kammern notwendig. 


— — —— 


eord: | 


m Zwed ber innern Landesver⸗ 
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nierungsbezirfe ober re 
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bezirt) Dresben. 
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= | Stabt Chemnitz 
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Königliche Por 
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Tigeibireftion. 
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des go⸗ Da das Landgericht zu Mei⸗ 








—— —30 


f 
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abhıne ans ber Ginfommenjteuer mit 
EEE — aus den indirekten 
‚039,030 Mf, veranfchlagt. | o 
25 In Subgae gehe, 
ai 
795 ME, für bie Staatever⸗ 
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gtum iſt im Kader Bundes: | 
mit einer Stimme vertreten; zum 
di m Reichstag entfenbet es drei Ab⸗ 


Das Lanbeswappen befteht | Nicht 
erten 


ups und einem 


Sachverſtändige. 
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r —— Bezei 
ann Di — 
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— im Sur 
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era Here au 
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auf einem EEE me 


di —— 
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Sachwalter — Salzſteuer. 


Bene GE 


eiften, ba das 
ee en a 
en und 


ee 


man oft ben eng: 
f von ©. und bag 
als bas Kabinett 
"ikutesiferen (lat.), verweltlichen 
J 


Ale it R 
Ge on 11, Juni 1870. Bee end das bei 


Kann 32 — — 
ee Anfang F 


un Be 


banz | Sikularijation von 1803 


Salarium (fat), 
Rom bie Nation =. Salz, 


um w. Solb, 
norar, — falarieren, 


ee. 


— 
itirs ———— ber fogen, 


He n 4 en: 
und für 


— 5 4 ee 
Staaten 


A 


1. Tbronfolge. 
‚ naments 


in einzelnen be 


und [i 
— ET — —— den 


— —— 


u: Ki N ee 


gewiſſen geiverblichen Aucden befimute 
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bei — in ee ai 


Se B. — 
—— to 
"89.740,700 in 


ER “ ! im fübs 
Ha ‚an * — 
: Sam, Upolu, Tu: 

Hal 


N BE Anfel ich 
g — Kehle in ano 
ftigten Nationen, Der | T 


= Belig * 
| ellſchafte über. 


20 Jahren 
rantie für jene Geſellſchaft 3 
— Allein dieſe Vorlage wurde 
von Reichstag namentlich auf Bamber⸗ 
gers Aus no bin, wonach irgend 
tät des Internehmens 
w erwarten, abgelehnt. Ein deut⸗ 
a ft in Apia errichtet, 
37 RER! 1833 befanden Fenflenkum 
e eſon ntum 
rtiſcher Oberhohrit; bo0 qkm 
mies 37,701 zu —5 griechifchefatho. Eins 
wohnen. Einnahmen bes Staats 
waren pro 1880— 81 auf 3,104,949, bie 
en auf Ve 349 Riafler (A 18 

veran 

San Femiıpe(Santo Domingo) 
Sondmiginfein pr.“ Hänndwitihr), ſ. 


Hamai 
en 





Samoa· Inſeln — 
e|nität HR: 


mit ber 





San Salvador. 
Sanität(la nr VORNE — 


— tel eines 
Mi Sani ität8behörben, > 





— Geſundheitspflege be⸗ 
tionieren (lat.), beſtütigen, Ge— 
an 

Su 


trauten 





pern beratenen und — 
entwürfen feine Buflmnuune gi 
u — mit geſetzlicher He ® 


ein Salvadär, Nepublit ral⸗ 
amerifa, 18 ,720 qkm mit 482 De! ; 
: Sau Salvador mit elioa 
SB Nachdem mis — u 
von 


unb t 
gemacht hatte * 


ntralameril on, ai 
— —— 
amerifanijchen Republiken an und t 
Amer innere und äußere Kämpfe bu 
umachen. Seit 185 Fe 
elbſtändiger Staat, An ber Spike 
kan fieht ein auf ſechs Jae an 
Ca ir, — durch 
res, Au unb — 
9 Öffenttiche rbeiten; ia 
unb Finanzen; öffentlicher eh) 
die Erefutivgewalt ausübt. Die ei 
ebene Gewalt fteht bem Kongreß zu 
ehenb aus einer legislativen ne 
von 24 ne und aus einem 
Senat von 12 Mitgliedern. Das Staats⸗ 
biet a in 10 Departements ea teilt. 
fon ift bie iR 
ftehende En er 







nicht vo 
ſelnd blau und weiß 


und £ weiße Je — 1 











und alten 
vie mit | verantwortlich ee se lic ehe eich 
Er 
L reihe — nach ” 
atsich ie bas Hand 
"ME, welche in 40 Jahren = 27. > 
ift. de 


Se 
arben | 1872 (Mei elepblatt. © 108 — 
te 


nd | Re i 
— a ei nen Bm en giert eu, Bi 


= I En ran 
rt nen h er ih 
eriterer bie nn ber Norbfee 
S en 3 


ie von (zu 10004 kg) A — ver⸗ 


rend unt 
Satin es 


der Ehe) Nina 
bräud) a ah — nach 


ber en ae aa! N Kol. 

Deutiches a Art. ITE— 

—4 — ‚Dorf. — Deutſ Semame⸗ 

ordnun zu 

Par Be rüfung ber Seeſch. Her un 

— auf Ban: auffabrteis 
ken * * — ndes⸗ 


cerli — tk 
3 ©. an Stelle der hi Schiffsdispo— 
eines Frichend= ober Berglei — 





3 angenommen worden. gl. — Reeder. 
——— Die Schiedomannsordnung es: ruß, ſ. Serzeremoniell, 
Shiffsjournal, j. — 

r (fat. Arbiter), AR lungen,“ |. Schiiismann- 
die Entfcheibung eines Dt 

8 duch Übereinkunft ber Parteien, os —— Eee in ben 
enweber unbedingt ober mit orbehalt | O en f. v. w. Sch 

Berufung an das orbentliche Gericht, ifsmatler H a 9 imetien 
en wird, Gewöhnlich ernennt jede Salltlerine erfonen, w 
endung zur Er 





ng einen S., und dieſe einigen ſich erbsmäßig bie 
BE ne Korb: | pfhaiet fund. ah de vu * 

e Zivilprozeßor oͤrgen 

i Se dag AnaFlarleren 


Fa {. Master, franz. Capi- | ſowie bas Einflarieren an 
Tehlshaber und Fuͤhrer eines | Schiffe ra Rlarieren). 
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16 Schiffsmannſchaft — Schiffsregiſler. 
Söifsman 5. | ine Mntunke ei 
BE SE ma nl 
am ir bem Rab tän cher, oder Ss fer Ir —— bem ben ken 
Beer ee | — 
I. Si nr Be bern Ei 


re ©. 9 
5 iffs be ober bes Ballajtes be⸗ 
mi Eu alu Gem, innen fl find, Die tont 
0 ©. eemannsorbnung jchreibt ſerner die 
au „uf einem ei non Eat a al ade führung ber Mujterrofle vor, welche 


von ben Seemannsimtern aus; 
pi et find, Ga Slim warn 


Pilichten wie ©. Diefe Pa Namen und Wohnort des 
Rechte und Pflichten —— 9 unter ar ferd, Namen, Wohnort und — 


aan ber eh Vorſchriften Stellung jedes Schi manns und 
des be deli durch die ungen bes Heuervertrags ein 
ee A — — —— 


—— 

Schifſsmann in Dienft treten, bevor er fterri e was 
ſich über Namen, Heimat und Alter vor — file den ua an Speife und 
einem Seemannsanıt ausgewiefen und | Tran ——— — 
von He ein Seefahrlsbuch ausge⸗ glessus 

na hä Der — io | ee — 
— al offene Heuervertro 
Sun —— dem ieh bis 23, 34 46 or, 


ee Anmuterung) spart, den 
rn — — Zrotirent (for. 


ale ufterrofle | Fluß) hrt [.v.w. ei 
— u: Die 5 Morenilier amt ne 
ffdo Steuerleute | der Kauffal fie, welche ur 
(erfter, zo — Bootsmann) | ber m onalflagge ange t 
genannt; bie Matroſen zerfallen in Boll= | bem di undes= 
Bier beräörent Miet enunb Leichte —A t "4887 kann ein ir zum 
En ober lien 5% Erwerb durch die Serfahrt bei tes 
Sfungen werben vielfach als | Schiff nur in das ©, bes) Hafens 
Sana} J ————— eingetragen werden, bon welchem aus bie 
(R — imatshaf R — 
e I . eima afen e erhafen 
"Safran (an (franz. — de Sen a welche fer — 
b ettres Jane), Dokumente, Een —— — 
an Bord eines Schiffs zum Ausweis für | die Landesgeſetze zu 
Schiff, Befagung und Labung zu führen et bie mit ber Santynbung be 
Er Diefe S., deren Erfordernis durch | willigen Gerichtöbarfeit Detrauten & 
ie Gefegaebungen ber einefnen Staaten rn va Pe 


chieden beſtimmt ift, find namentlich zur | Eintra 
Helung ber Nationalität und für den enthalten ee — an — 


Wann der Seatwnlist des Safe | Fi — der Grbaunung, re 
un r Neu u r 
noktvenbig, Mefenttich Fa in Serie tech en, bie 


ſicht das jogen, Birfsrertifitet er Reebers ober ‚ ben 


Me a 


ven, 
b — 
J v Eintragung * 
©. und vor Ausfertigun 
fa t, die Rei aller 





— 36 Belt, 

ii ent er ſtau driat 
‚Bun: h hre Befugnis zur Sübrung 

ans, vom 25. Oft, 
—— HR ©. ‚35fl.); SH 
utſchen Sdiforcgin erbehörden, 
bie Eintragung ber nad) ber 
ungsordnung von 5. Juli 
ee Vermeſſungsergebniſſe 

rtififatsformulare, vom 

873 (Meich; 


Er 


Bonn Bam Mahn ber —— 
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ungswejen wird von dem Reichslanz⸗ 
— Schi ————— — 
—J——— Das Vermeſſungs⸗ 
verfahren iſt ber Regel nach ein »boll= 
ftänbigese, nur —— ein »ab⸗ 
kürzies⸗, namentlich dann, wenn das 
Sa; gem ober teilweife beladen oder bie 
vollftändige Bermeſſung aus andern Grün⸗ 
t= den — iſt. ft. Su dem dem Mefbrief ift 
wi er Brut Nettoraumges 
t bes Schijis — Kubikmetern und 
gen nach den entſprechenden britiſchen 
egiſtertons am; — re Brutto⸗ 
caumgehalt ww bnis 
ae —— aller eh bes ein 
au — verftanden, 
— — — It das 
——— ume ber Schiffs⸗ 


a 

Ba un 
gebende tal 
andre — 


Ienräume 
net, Auch mehrere 
e Sermädte ſowie bie 
nordamerilaniſche Union haben ihrSchiffs⸗ 
vermeſſungsverfahren nei t, und 
nad) vorgängiger Zuficherung der Gegen⸗ 
I, keit Avon dem Reichslanzler befanmt 
ege * worden, daß und inwieweit die 
nen jener Staaten in 
deutſchen Häfen anzuerkennen find; jo 
ie — der in daniſchen, öſterrei⸗ 


—— — alpfalt ©. 156); anna gen un nrbsneitanien 
— end die Negiftrierun ——— 
—— — Ri —— Be nntmachung vo 

Sie SSH): Verfügung ber Make | fie Hr —— 
erfügun ei van um an 
ers vom 18. Don, 173 über bie a ung vom 2, 2. Dt. 1 1873 
ſtrierung und Bezeichnung ber Kauf⸗ —— ©. 316) und Den 
fahrtei S.367).| Befanntmachun A vom 25. 187. 
a dermeffung, die amtliche Aus— ralblatt, ©.323). nie Kino — 
Shih, & deren Ergebnis reg bes Neichaki j 
Bel ir für I Er mden Se ra 3 2. Juli 187£ (Zentralblatt, ©. ) über 


mi — 

br Bi ihn gt. Na ——— 
enen © — orb⸗ 

Bil i# bie Vermeſſun 
a — bie von ben —— 
ftellten Vermeſſungsbehörden, 
Übernl le Renifonstehkeben ftehen, 
Die Aufficht über das gefamte Schiffober⸗ 


= —— und die ae, 
= u ha I 
de Suezfanal —— 
an bie von ber internatio 
—— zur Regelung der ug 
auf dem Suezkanal gefapten Bef en 
befondere Beftimmungen un eben worden. 
Lal. Belanntmachung, end 
eye ya 
1812 (Mei etzblatt, ©. 
mularen A—E zu —D ea nebſt 


a 





518 Schlägerei — Schöffen. 4 
firuftion dazu vom 23. Nov. 1872; |Teibung Schleswigs in Dänemark * 
bes 
SEE. re ae 


Si — von 6. Del — unb Si in, je 
2 a (es Ge vom Dow | Ur Beiden sche 30 1a eine 


Den. 1872 ee ‚ienifei ga ee een a — 
a 
Delete vom 1 —— tn Er die Gaftein — 


1873. 
© — ein in pe 14. Aug. 1865 Ne dem 
iten ausg: — rt inter N ren in 


Tod einer on oder, eine ſchwere Kür: sah en 3 * sa je 
um l 


er £ 
fie Bei einer | preußi ner ie, wel 
— dic ihenasch aha (i. —— vom u — vollzogen ward, 


I — ich Nordſchleswigs war in dem Pr 
* leichhandel, ſ. Schmuggelhan— — ————— 
2. olflein, Elbherzogtümer, Auteihung — an ‚ 


bis 1863 durd) PBerjonalunion mit Däne⸗ iner Bo) 
mark verbunden. Mit bem Tod König | mung abhän Fu, werben E 
er 


fi 

ben —— — — 

Erhf treten und bamit bie Verſo— Eh ee 

naher mit Danemark ihr En! ar ir ur ac en — — Thudichum, 
ja a tea ine een En —— 

e * den ae —A a: 
nip —— au — re handel (Schleichhandel, 

Bil um DR ee | ibn Gin EHRE NN n 
n Grof n - 

a Et Staats: 


en vereinbart worden war und bie | terbanbe) in 
Antegrität der dänischen Monarchie für | Zollgebiet mit Hinterzü 


fzenbeng Friedrichs TIL. nicht vorhanz | meiſtens befondere tionen, ſo 

ben fein Jolte Bringen von Se ſchen Deutfchland —* 
—3 "Sfhdebung (nunmehr Ghri- — von — 4 

n IE U 1 Dänerait) und feiner ches Bundesge ‚©. 
männliden Nactommen men] ft die Regie: 2% 
rungsnachfolge gemwährleiftet. Dagegen (Sh$ Ben. x Benin), 
nahm ber anfangs von Preußen unter —* chen en die Ger 
hei — natifes @epraßt, De | ale Bor konbem Des Br m 

au agnai v ‚bie | ald Bor m er 
— ern für ſich a = ke] 


i J 6 * 
a — 





endli Be 


Serie 
ri bie R fine I Bat, | 
fallen. U 


tliche Kom⸗ 
ußerdbem fünnen noch) 
anbre leichtere Vergeben von ben Straf: 
lammern der Sanbperichte an bie fen: 

gerichte verwieſen werden, wenn bie 
vorausfichtlich 3 Monate Gefängnis nid H 
— Vgl. Voitus, Pr 

en, ſ. L ter. 
nd, ſ. — nnien. 

er, in Berſammlu — 

Vereinen eine — iſe zur offtziellen 
Beurkundung 
on. N: 
hm Sri tfährung (euch 


erh erg ften, und zwar 
war es früber üblich und jetzt 
Bei er kai en üuchlich, daß 
die Re, einen bejonz | fi 


dern —— (Spnbitue) als ©. — 
Regelmäßig werben aber bie ©. von 
Kammer era gewählt. So wäh, * 
beſondere der deutſche Reichstag 
hung At. a feine Kae 
——— San 
acht ©. in einer einzigen 
nach relativer — it 
—— ——— bes Präfi 
we ie Ha 5 
beuten gezogen wird. Die Wahl der ©. 


gejchicht für bie Dauer jeder Seſſion, doch 


Schoppen — 


eins als erite 


des 
6 bie Summe von 25 Dr. nicht —* 
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Schultheiß. rd 
ee 
Seſſion Kehalb ber Taufenden Kopien 
— — der ach probis 


——— ‚une in die S. a — 
Witgli — zu hrern 
— 


— Ser unter den obern 


richten als erſier Inn ftanden, 
ine enjaß zu ben — en, de⸗ 
her has Alt EG 


nftanz — 
Comparatio 


in ©. kann " 
—— 


— in Au ee; 
Say —— F och; 


raten mun 
Pi Belinatiom 
Suiik „I sehatfrage 
€ ldhait, j. Ha 
Schuldne yf en 
: en ti * — 
ulze, eigentli 
esutogeit, mul a Socidari Mr Sur 
— alreveng-Bailli-Mayor) 
uriering ch derjenige Beamte, — 
Mr — — nde ——— 
ung ihrer Schulbigleit anzu 
u ’ „Wir, was jemand 
ſ. v. w. Ger 


dig i 
(iin; am Dabei wurde früger zwi⸗ 
Kelle vr Stadtſchultheiß und Dorf- 
—— — während se 
ie die nung >Bürge 
meifler« üblich ifl. — 
n, we jetzt durch die Mal 
chat —— ee vr 
en Beftätigun xf, war auch 
1 viel ii dm ct mine Güle 
gen; ulzenlehen, Bauer 
Kern, m Selm © Siholtifei, Erb: 
softifei, Schofgen« oder Scpoftengut ge: 


Be 
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Schutzburger — Schwarzburg- Sondershauſen. 


Laut "hehe an Be Gele ber vom 15. —— 


bunden, J bie da 
—ã—— 


SA — hört 
EC 
Eee 
vw 
Eine defe re u ma En 


dem bie © Eau de, 
buch ke 6 ief bie mie 
Ba u a, en auf gewifie Sabre | ber 


ü eh und Trutzbündnis, j. Al: 
a 
4 te, j. Beifaffen. 


Biol, i. Bull oft, 
Iſtadt 
— —— AR Ye 


2 Er mit 80,264 meift evangel. 
un; Haupte u Rus 
bs Rad! mit 8747 Einw. 


ie Staats⸗ 

——— lonſtitutionellen Erbmon⸗ 

archie, für welche ein neues Grund⸗ und 

BIN ee aan * —— 
er du⸗ trags vom 

Kann 861 und 16, Nov. meet: 

tungen er en ee 2% ber ® bes 


Schwarzburg Fe 

En Shwsdun, Der ln aus 16 2 
jammen, bon welden 4 Bo. ve lde 
— beſteuertein und 12 in allgemeinen 
und zwarimbireften —— 


ven Jene “u brei Jahre gewählt wer 
"Da & — bie ſogen. Ober: 
E (oeubeifaht) unb in die Unler⸗ 
ee An der Spitze 
———— ehtbas Staates 
— welchem aum Zweck der in 
nern Lanbesveriwalkum; ng 
inter Rubolftabt, Rönigfee und Franken: 
A unterflellt find, Juſt iz. Das 
— iſt bei dem gemeinjchaftlichen 

— — 


chen Oberlandesgeri⸗ Jena a 

das ſame ericht | 1 

zu Nudoljtabt um Ft bie Amntöger — 
irke bes Landes (Frankenhauſen, 

— Leulenberg, Oberweißbach 

Hab, lotheim und Stabtilm) ſowie 

den Deu B ſchen Kreis Ziegenrück und ben 

-neiningifchen Kreis Saalfeld. 


bie brei Lanbratss | 12, en 


’ 


Konvention vom 26. 


bas 
Kanten be mit ben SE 


— 
bes Ar 


— 


cu | 36, Weide — 


ewieſen * en. — 
— "Fake bla 
em 


san 

ne eine — unb — 
um R 

ae even er Kb Sirene 


bas Zeichen von ©. 


Bei ismunb — 


Vin — ür⸗ 
ſtentum und — chen 


und 
Eee 


Sat 1 mut * 


die — als A 


ii An der Enke bes — 


ir! ee 2 aus ber 
tafen von 
befteht nach bem € famımerfyflem — 


15 Abgeordneten, von welchen 5 von dem 


pr - 


Schwebende Schuld — Schweden und Norwegen. 


en ernann en in in le ben SU Star 
gemeinen en 
auf — ge im Ka 


— angst — 
iſt das Stagisminiſterium — 
vom 17. März 1850) mit ben 
für Angelegen! ite.be6 fürftichen | in 
San be it = uswärti I in das 
innere, für die Finanzen 
imo ich f Ai, Das 


— 

pe Be lanen 

etung in I vier Verwaltun 
bezirle So) Be und —— * 
Unterh) u ven 
(nungen Eiern) m ihr unter Sende 
Juftiz. Durch Staats: | ii 
ac ses ſich das Fürſtentunt mit feis 
en (Arnı * 

—— Tage — lichen She 
gemeinſcha 1 Obere 
— in u —— und bem 
Laudge rt Laut 

——— vom 

welche an bie Stelle der Konvention won 
28. . 1867 trat, gehört das Kontinz 
een eilentums bem preußischen 
ilitärverband au, und zwar bildet das: 
felbe einen Beftandteil bes 3. thüringi⸗ 
hen BEE EEG Nr. 71 (Er⸗ 


5 — ches bem 4. Armeekorps ( u 
zunchört. — — 
nn betr — nach — Staats: 

at pro 1: 2,119,391 | fte 


Br bie Ausgabe 2,088, 316 Dt, fo daß 
huß von 36,075 DE, verbleibt. 

Die Staats ſchuld betrug 1880: An 431,667 
ME., bie — 2,06 N, 
Im Bundesrat Du ©. eine ——— 
eð entſendet zum deu an Reichstag einen 
——— Das Wappen iſt bas= | D, 
Kt wie für ee DaDAR BEE 
e Snnbenfarben find Weiß und Blau. 
Vol, bekunhe (IBT)" Schwarzburgifhe Lan: 


© a6 1, Schulden, welche 

PR en a er fofort ober 
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beneinander 6 — Simul⸗ 
tanſch a biejenige "For, ei bei 
weleröi Angehörigen verfehiebener Konz 
onen als Schienen tigte beteiligt 
ind; Simultankir de le, wie 
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Tagen zuſammen iſt und zuſam⸗ 
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big. Er —A 


n dieſem Konſeil be 
große rn unter bem Bo: 
erften Königs, welcher ve = He 
bes and Haufes, Mi unb 
vom König ernannten — zu⸗ 
ſammenſetzt. Das Land zerfällt in 4 
Bee welche jetveilig unter einem 
t erfier Klaſſe a)ftchen. Außer⸗ 
dem find mehrere Für butpflichtig. 
Die Einnahme des Königs wird auf — 
16 Mill. Den gejchä —— 
von europäifchen Mister — 
eine geringe, Die Kriegsflotte beſteht aus 
14 Sanrpfeen it Di Ranonen, n dent⸗ 
ches Konſulat iſt in Bangkok tere 


Si Baſtian, Die Völker des öſtlichen 
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ſ. allge 
Sieyel Ber * t. Sigilli custos), 


in manden Staaten einer der höchiten 
Staatsbeamten, bem bie Aufbewahrung 
der Staats⸗ und Negentenfiegel und bie 
Unterfiegelung der Staatsurfunden ans 
vertraut find, Im Deutſchen Veich Hatte 
der ges von Mainz als Erzlanzler bie 
Reichsſiegel zu vertvahren. In Frankreich 
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ne a a en 
Neichsfanzlei und Hatte alle Erlajje in 
Namen des Königs zu unterfiegeln ; nener 
Sn it, Au Enaun uftizminifter 
dieſen Titel. In eig jeit der 
nigin Eliſabeth das Ka Grffg: fe 
beivahrers (Lord kee) per t 
seal) mit bem bes Lorb 55 —— 
nur für bag Kleine königliche Siegel behicht 
noch ein befonderer Beamter (Lord privy 
seal), durch bdeffen Hände alles gehen 
muß, “2 —* mit dem großen Siegel be⸗ 
brudt wir 
Eiepeimä keit (Tat. Jus insignio- | Be 
rum), eigentl eye Wnppen zu fühs 
ven, Vorrecht des Adels In Bayern ver: 
fteht man barımter.das Vorrecht des Adels 
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Simultan als „gene 
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Tagen 3 kenn und zuſam⸗ 
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Stupfchtina — —— 


——— — von 1826 | Kämp 
und 1830 ab. — wurde 
ae von Port: iern und 
en insgeheim. chen. 1831 
gab bie britifche Far Maya. alle Kronjffas | ven; 
* — Am ng 1 3 erfolgte bie 
e Emanzipation ver Sklaven in ben 
PR ke all Kolonien gegen a 
anger mit Sterl., 

98 unter Bef — wel 

% Fe 1838 ae hoben wurden (Zal 
— auf Jamaila allein wur 
wurden erſt in⸗ 
It > "evolution von 1843 die Sffa: 
n in ben Kolonien für frei erklärt 
(250.300, 000). Auch in ber norbames 


en Union ward die ©. in den 


nördlichen Staaten nach und —— 
geſchafft, während dieſelbe in den 
ſtaalen durch ben nur mit Sklavenarbeit 
ei zu betreibenden Baumwoll;, | von 
Zuder- und Tabakbau mehr und such 
erflarfte (1860 waren in ben Sübftaaten 
3,949,557 Negerfklaven). Der Miſſouri⸗ 
Tompronsi bon 1820, ea in ben Ge⸗ 
bieten nörblich vom 36. bie ©. für immer 
aueasietefien fein follte, warb 1845 buch 
Ems: Nebraska: Akte aufgehoben, 
Be die Einführung ber ©. ben An: 
fieptern aller neuen Territorien Sagen ber 


Diefer Richtung ent gegend 
bie Aufgabe ber — es — 
bodenpartei 


aus allen — au 
derſelben auf ihre en en Grenzen ans 
te. Der en 4860 burch 


incolns Wahl ur üfibenten fill a“ Bulgı 


zum Bürgerfrie — in deſſen Berlauf Li 
coln 1. San. 1863 in ber Ema sans 
proffamation alle Sklaven berin Fe 
Staaten für frei erflärte. Diele Kr 
mafregel ward durch bas vom — 
31. Dr 1864 beſchloſſene Amenbement 
zur Konftitution ber — Staalen 
— — welches die S. im gi 
Bereich berjelben für immer aufbob, 
Geſetz erhoben und erlangte infolge ber ie 
berlage derSezeſſioniſten 1865 thatfüchli 
Geltung. Bald darauf warb auch in Braſi⸗ 
lien bie Sflaveneinfuhrverboten und 1871 
bas Stlavenemanzipationsgefeg publi⸗ 
siert, wie denn auch auf Cuba unter harten 
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Kroaten, Montenegriner, ben, 
wonier und Slowenen) ud Seht la⸗ 
wen (olen, ehen in 85 
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le grund rare 


als ſogen. meiblü * nie der 

chen S. uner bem Praͤſidium Yörfter- 

lings, dann 
herein unterhielten. Unter dem 

bium Schweiger (1867— 71) hob fic | Au 


iv ber emeine e rg 
— a rg ‚il! I 
acher Partei, — Fi 


ifem 
Ken Fa »bie Ehrlicene ezeichnete, 
lichen Gegner, ber fich an bie 
Ba nee anlehnte und entſchieden 
ommuniſtiſche Tendenzen verfolgte. Un 
ber ee diejer en ftanden Bebel 
In, Drechsler 
al, in Ken a u —5 eb, 

Gießen, Schriftiteller 

Nachdem al Bernau Shweihers 
vom Präfibium bes Allgemeinen 
— Arbeitervereing Hajenclever an 
ber Laſſalleaner getreten war, 
eroiget N eine Verſchmelzung beider 
en unter Broflamierung eines kom⸗ 
zw 1 — auf dem Partei⸗ 


en nahm bie jo IK ogiefitifcge Bewe⸗ 
gung größere u a ‚gefäbr ame — 
nen an, na — Art und 
Weiſe, wie bie] Kuh atifchen Lehren 
geprebigt, wie der Klaſſen ne geichlirt und 
wie bev Umfturz aller beftchenben flaatlis 
se und efe Koaftlichen Berbältnifie offen 
als das Ziel der ©, verkündet ward. Zahl- 
reiche bejoldete Agitatoren bearbeiteten ie 
»Brovinzen« une Die fozinlijtie 
Brei 6 beichäftigte allein 16 Genoſſen⸗ 
—— mit einem Gejchäftsper> 


Frit Mendes einen Ban liſtiſcht 


—— —— 
W 
ee — bie ganz de 


mit einem großen Neß umſpannte. 

ber Partei ber in 

ei Hosen den — 
‚re! r 

Urbei Sun, Beokadı a (föblätter, 
Tagesblütter, N Prefe 
ku, Bon einem mehe wien aftlichen 
tanbpunft aus n bie fozialdemo: 
Seiiigafte Mennisfänfe fir Snake 
Dp= | wii , behandelt, u kanien bie 


te, eine | inter nz A 


tZu 
bie »Neue Welte an 
Unterhaltungebla ne als Bella 


1106 Ksanf KO deine — — 
er 
prechungen und Cı ylali 
nr Sa ee 


nbalts, Proleta : 
‚ Sozialijtifche Gedichtſammlungen, 
Romane umd vor allem Kalender, 
bie Lehren der S. in bie weiteften Krei e der 
Benölferung und in das bilrgerliche Leben 
ae bineinzutragen —— und ge⸗ 
net waren; jo namentlich »Der arme 
de ilfuftrierter Kulabe für das ar⸗ 
beitende Volke, welcher heraus⸗ 
gegeben unbin Pay 000 plaren 
verbreitet wurde. 
EIN — —— und 
Bebentır e ferner das ſozia 
kraliſche ——— und garen 


nicht bloß ea ers Kine 
beitervereine, Volfövereine, dem 
Vereine u. # — Fr — 


gervereine, Bildungs⸗, 

vichlövereine , Siebertaf ri —— 
dann auch Turms, Konſum⸗ und ähnliche 
Vereine und genoſſenſchaftliche Vereini⸗ 
gungen. einzelner bwerfe, Arbeiter- 
unterftägungss u, tanfenvereine, toelche 
im Sinn der ©. und für beren thã⸗ 
tig waren. Sp beſtanden z.B. tr 
Chwerdafierinbungen mi mitca. 
Mitgliedern, welche ſich über mehr benn 
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bem Reichsgebiet x | beitenden Klaſſen 
an nie bis * über bes) zu ac I jet Fran) 

Berlin a Um Be owie über Ham bean. Die * — 
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596 Vereinigte Staaten 
kommen, ein fufpenfives Veto; er kann 
ben Gefegentwurf genehmigen ober mit 
feinen etwaigen Ginwendungen an das⸗ 
jeni Baus, von welchem er außging, zus 
rütlen en. Stimmen aber alsbann in 
beiden Häufern je zwei Drittel ber Mit: 
lieber für den Entwurf, fo erhält der: 
elbe gleichwohl Geſetzeskraft. Was ben 
Kompetenzkreis des Kongrefies anbetrifit, 
fo fteht ihm das Necht zu, Abgaben, Ges 
fälle, Steuern und Zölle autzuerlegen; 
für die —— 7— wird von ihm 
Fürſorge getragen; Anleihen bedürfen 
ſeiner Genehmigung; das Münz⸗, Maß: 
und Gewichts-, das Patentweſen wie 
auch dag Poſtweſen ſind der Zuſtändig⸗ 
keit des Kongreſſes unterſtellt, ebenſo die 
Geſetzgebung über die Naturaliſation, die 
Regelung des Handels und bie Entſchei⸗ 
dung über Krieg und Frieden. Die Union 
arantiert jedem Einzelſtaat die republis 
anifche Staatsform und ſchützt dieſelbe 
gegen feindlichen Einfall wie gegen ein: 
beimifche Angriffe auf Anfuchen ber Le 
i8latur ober der vollzichenden Gewalt bes 
eftrafenden Staat3. Die vollziehende Ge- 
walt in dem Gefaintbunbesftaat ift dem 
BVräfidenten übertragen, welcher auf 
vier BR gewählt wird und wieder wähl⸗ 
bar ift. Die Präſidentenwahl erfolgt durch 
Wahlmänner, welche von den jtimmfühi: 
gen Bürgern ber einzelnen Staaten ge: 
wählt werben. Ihre Zahl beläuft fich jo 
hoch wie bie Zahl der Senatoren und 
ber Repräfentanten zufammengenommen, 
welche der betreffende Staat in ben Kon⸗ 
greß der Union entjendet. Die Wahlmän⸗ 
ner haben ben Präfidenten und Vizepräs 
fidenten zu wählen. Das Wahlergebnis 
wird von ben Einzelitaaten dem Präſi—⸗ 
benten des Senats mitgeteilt, welcher in 
öffentlicherSigung beider Häufer bie Wahl- 
urfunden öffnet und die Stimmen zählt. 
Hat ſich eine abfolute Mehrheit nicht her⸗ 
ausgeſtellt, fo wählt das Repräfentanten- 
haus durch a ben Prüfidens 
ten aus denjenigen drei Kandidaten aus, 
welche die meiften Stimmen haben. Bei 
diefer Mahl hat die Repräfentation eines 
jeden Staats nur eine Stimme. Hat fi) 
für den Vizepräfidenten feine abfolute 
Mehrbeit ergeben, jo wählt ihn ber Se: 


von Nordamerika. 


nat aus ben beiden Kanbibaten, welche de 
meiften Stimmen erhalten haben, Fir 
fident und Vizepräfident müſſen mine 
ftens 35 Jahre alt und geborne Bürger de 
Vereinigten Staaten fein. Der Prüfer 
beivohnt als Amtswohnung das wer 
aus« in Wafhington; er Besteht 50,00 
ollar und der Wizepräfident 10, 
Doll I eelt Der Präfident iſt p 
— öchſter Befehlshaber ber Land: m 
eemadt. Die von ihm ungtakı 
nennungen von Beamten bebitrfen ter®r 
ftätigung des Senats. Dem Präfidenta 
ftcht dad Kabimett zur Scite, beflehen 
aus den fünf StaatSfefretären für Au 
wãrtiges, für den Schaß, das Inner, 
ben Krieg und für bie Diarine, aus dem 
©eneralpoftmeifter —— gene- 
ral) und bem Generalftaatsanmwalt(Attor- 
ney general). ° 
‚ Geriätsverfaffung. Nebenden& 
richten ber Einzelftaaten beftehen beſon⸗ 
bere Unionsgerichte, beren Mitglieder vom 
PVräfidenten auf Lebenszeit ernannt und 
nur durch den Kongreß angeflagt und ihrer 
Stellen entfegt werben Fönnnen. Die rich 
terliche Gewalt der Union erftredit fich auf 
alle Gegenſtände, welche unter die Geſch 
gebung ber Vereinigten Staaten fallen, 
auf Streitigkeiten verfchiebener Staaten 
untereinander, Prozeſſe eine Einzelitaats 
mit der Union, Ötreitigfeiten zwiſchen 
Bürgern verfdiebener Staaten, Rechts⸗ 
fälle, welche bie Admiralität und bie See 
elle x. Einoberfter 
erihtshof (Supreme court), aus 
neun Richtern beſtehend, tritt aljährlid 
in Waſhington zu Gerichtsfigungen zu: 
fammen. Die ziveite Inftanz bilden die 
Kreisgerichte (Cireuit-courts). Die 
Vereinigten Staaten find nämlich in neun 
Gerichtöfreije eingeteilt, und in jedem ber: 
felben wird jährlich zweimal ein Kreisge⸗ 
ticht abgehalten. Der Diftrift Columbia 
bildet einen befondern Gerichtskreis. Al 
unterfte Inftanz ber Unionsgerichtsbarkeit 
fungierenbieBezirfsgerichte(Distriet- 
courts), deren in jebem Staat minbeftens 
ein beiteht. Sie werben von bem Bezirk: 
richter allein abgehalten, welchem ein 
Staatsanwalt und ein Vereinigte Stan 
ten-Marihall zur Seite ftehen. Neben 
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Zweigbahnen — Zwiſchenreich. 


fel verfehenen Ausfertigung bes Urteils 
(vollftre@bare auetsrtigung), 
welche von dem Gerichtsichreiber des be= 
treffenden Gerichts erteilt wird. Die 
Vollſtreckungsklauſel (»Vorftehende 
Ausfertigung wird bem N. N. zum Zweck 
ber 3. erteilt«) ift der Ausfertigung bes 
Urteils am Schluß beizufügen, von dem 
Gerichtsſchreiber zu unterjchreiben und 
mit bem Gerichtöfiegel zu verfehen. Außer 
auf Grund redtöfräftiger oder für vor⸗ 
Yäufig vollſtreckbar erflärter Urteile findet 
bie 3. auch aus gerihtuhen Vergleichen, 
ferner aus Vollſtreckungsbefehlen, welche 
auf Grund eines Zahlungsbefehls erlaſſen 
ſind (ſ. Mahnverfahren), und aus 
Urkunden ftatt, welche von einem deut⸗ 
fchen Gericht oder von einem deutſchen 
Notar innerhalb derGrenzen feiner Amts⸗ 
befugniffe in ber vorgefchriebenen Form 
aufgenommen find, en die Urkunde 
über einen Anſpruch errichtet ift, welcher 
bie Zahlung einer beitimmten Gelbfumne 
oder bie Leiltung einer beftimmten Quan⸗ 
tität andrer vertretbarer Sachen oder 
Wertpapiere zum Gegenftand hat, und ber 
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Schulbner fih in ber Urkunde ber fofors 
tigen Ben bat. Was die zwangs⸗ 
weife Vollſtreckkung von Strafurteilen an⸗ 
betrifft, f richtet fich dieſelbe nach den 
Landesgefegen, indem ber Erlaß eines 
Strafvollzugögefeges für das Deutfche 
Reich zwar in Ausfiht genommen, aber 
noch nicht erfolgt iſt. 

mweigbahnen, .Sekundärbahnen. 

weikammerſyſtem, ſ. Ein kam mer⸗ 

t 


em. 
Zweilampf (Duell), ein zwiſchen 
wei Gegnern nad) beftimmten Regeln 
Hattfindenber Kampf mit tödlichen Waf⸗ 
fen zur Austragung eine Chrenhandels, 
wird nad) dem Erutfigen Reichsſtrafgeſetz⸗ 
buch ($$ 201 ff.) mit Feſtungshaft beſtraft, 
ebenfo die Herausforderung bazu und bie 
Annahme einer ſolchen. Aud die Kartell- 
träger, welche ben Auftrag zu einer Heraus: 
forderung übernehmen und ausrichten, 
find ftrafbar, es ſei denn, baß fie ernftlich 
bemüht gewefen, ben 3. zu verhindern. 
Sekundanten und bie zum 3. zugezogenen 
Zeugen, Arzte undWundärzte find ſtraflos. 
Zwiſcheureich ſ. Interregnum. 
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